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Giertel jährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

e e r v wer VJWJWJ„ r u
Jnr-ate für den Courier werden an7

genommen: Jn Leipzig in derC r O n r 1 C r Buchhandlung von H. Kirchner,
O Univerfitätsſtraße, Gewandhaus No. 4.

Jn Magdeburg in der Creutz-
ſchen Buchbandlung, Breite-

weg No. 156.,

Zeitung
und Lan d.

Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

No. 294. Halle, Freitag den 15. December n

1843.
Hierzu eine Beilage.

Deutſchland.
Halle, d. 14. Dec. Am geſtrigen Tage beging die hie-

ſige Freimaurer-Loge, unter zahlreicher perſönlicher und
ſchriftlicher Theilnahme auswartiger Mitglieder des Bundes,
die Schlußfeier ihres hundertjahrigen Beſtehens. Heute fin
det das Eroffnungsfeſt des neuen Jahrhunderts ſtatt. Leider
iſt es den Verſammelten nicht vergonnt worden den hochver-
ehrten und geliebten Protector der preußiſchen Freimaurer-
Logen, des Prinzen von Preußen Konigl. Hoheit, in
ihrer Mitte zu begrüßen, da das plötzliche Ableben Sr. Maj.
des Grafen von Naſſau den Prinzen veranlaßt hatte, von dem
Vorhaben einer perſönlichen Anweſenheit bei dem Feſte abzu
ſtehen, was durch ein, von Cöthen aus eingeſendetes, beſon-
ders theilnahmvolles Schreiben des fürſtlichen Protectors kund
gegeben wurde. Was ſo und noch auf vielfache andere Weiſe
der FreimaurerBund als ein koſtbares Unterpfand der Geſin-
nungen des hochverehrten Prinzen aufzuweiſen hat, mag als
eine Burgſchaft gelten, daß die Beſtrebungen der Maurerei
von Seiten des erhabenen preußiſchen Köoönigshauſes fort und
fort Schutz und Theilnahme finden werden.

Nach dem Rechenſchaftsbericht des dirigenden Hauptver-
eins der Guſtav-AdolphSiftung in Leipzig v. 6. Nov. kam
im letzten Verwaltungsjahre ein: 1) an Legaten 825 Rthlr.;
2) durch KirchenKollekten aus Antwerpen 44 Rthlr., aus dem
Königreich Schweden 1522 Rthlr., aus deutſchen Staaten, und
zwar Hannover 1540 Rthlr., Gotha 151 Rthlr., Reuß-
Lobenſtein-Ebersdorf 119 Rthlr., SchwarzburgSondershauſen
90 Rthlr.; 3) von den (xnichtſaächſiſchen) Hulfsvereinen: Bre
men 27 Rthlr., Cöthen 111 Rthlr., Deßau 580 Rthlr., Er
furt 18 Rthlr., Naumburg 32 Rthlr.; 4) durch Sammlun-
gen: in Dresden 277 Rthlr., Wurtemberg 992 Rthlr., Glau
chau (fur die Gemeinde zu Liebitz in Böohmen) 204 Rthlr.,
Halle 110 Rthlr., Hildburghauſen 150 Rthlr. u. ſ. w. Die
Auxiliary missionary society in connexion with the Swe-
dish Church ſandte 5 Pfd. St. Hierzu kommen die jahrli-
chen und zufälligen Beiträge aus Leipzig u. a. Orten, ſo daß
die Geſammteinnahme ſich beläuft auf: 8969 Rthlr. 23 Ngr.
Unter den Ausgaben waren 675 Rthlr. fur Verwaltungskoſten,
während 3596 Rthlr. gegeben wurden an 23 Gemeinden: 9 in

Böoöhmen, 1 in Ober-Oeſterreich, 2 in Ungarn, 5 in Mähren,
1 in Salzkammergut, 2 in Baiern, 1 in Rudolſtadt, 1 in
Nord Amerika, 1 in Bruüſſel. Die kleinſte Gabe betrug 12
Rthlr., die größte 500 Rthlr. Unter demſelben Datum hat
die Guſtav-Adolph Stiftung ihr Vermögen (19,553 Rthlr.
14 Ngr.), Archiv und die Leitung der Geſchäfte uübertragen an
den „Central- Vorſtand des evangeliſchen Vereins der Guſtav-
Adolph Stiftung“ und von demſelben die Verpflichtung er
halten „dieſes Vermögen immerdar in ſeiner vollen Jntegri-
tät, gemäß den Statuten der Guſtav-Adolph Stiftung von
1834, zu erhalten, und nicht zuzulaſſen, daß es anders als nach
dem Wortlaut jener Statuten benutzt werde.

Dre sden, d. 3. Dec. Der bei der hieſigen techniſchen
Bildungsanſtalt als Profeſſor angeſtellte Techniker, Jäckel,
welcher ſich ſeit vier Monaten in England, behufs der Beaugen
ſcheinigung der dortigen Jnduſtrie aufgehalten und zu den Rei-
ſekoſten einen Beitrag aus Staatskaſſen erhalten hatte, kehrte
vor einigen Tagen aus London zuruck. Nach der Verſicherung
dieſes klaſſiſchen Augenzeugen befindet ſich die engliſche Jndu-
ſtrie gegenwärtig auf einem Hoöhepunkte, welcher den hierlandi-
ſchen Fabrikanten, bei dem wenigen und niedrigen beſtehenden
Zollſchutze, trotz der billigeren Lebensmittel und Arbeitsloöohne
und der Erſparniſſe an Transportkoſten, gerechte Beſorgniß
fur die Unmöglichkeit der Fortdauer einer Konkurrenz einfloößen
muß, wenn zumal vom nachſten Jahre an in England die Ge
treidepreiſe, durch billiges Freigeben der Einfuhr, noch mehr
als jetzt, ſinken, und eben dadurch hier ſteigen.

Rußland und Polen
Der kaiſerl. Ukas, wonach ſammtliche Jſraeliten, die in

nerhalb 50 Werſt an der weſtlichen ruſſiſchen Grenze wohnen,
ſich in das Jnnere Rußlands zu uberſiedeln haben beginnt
nun endlich in Ausuübung zu kommen. Jn 33 Stadten und
Flecken der lithauiſchen weſtlichen Grenze kam gegen Ende des
vorigen Monats an die Jſraeliten von der Regierung die Wei
ſung, daß jeder iſraelitiſche Familienvater bei der Ortsbe-
hoörde einſchreiben ſoll, wohin er mit den Seinigen auszuwan
dern gedenke, da die Regierung uüber die zahlreichen Aus-
wanderer eine Kontrole haben will. Die Platze, wohin die
Auswanderung geſtattet iſt, ſind von der hohern Behoörde



auch beſtimmt vorgezelchnet. Es ſind nämlich die ſieben Gou
2

Der Herzog von Bordeau lovernements Weſtrußlands: Wilna, Grodno, Witebsk, Mo x verläßt den 15. d. ſchon Lonhilew, Minsk, Volhynien und Podolien, wo ohnehin die ju Wegen h e rehtt Einladung der engliſchen 8
diſche Uebervölkerung ſo groß iſt, daß die Auswanderer in treten als Hrate d r e h chenkder That einer traurigen Zukunft entgegengehen. Die Gou- Nyent ausgedruckt haben ſoll. u
vernements Petersburg, Finnland, Eſthland, Liefland, Kur- Grwer Wogen Pleskow, Twer, Nowgorod, Olo- eond Großbritannien und Jrland.
nez, Archangel, Wologda, Jaroslaw, Koſtroma, Wladimir „„„London, d. 6. Dec. Ein iot: DiNiſchnei-Nowgorod, Smhow, Rjaſan, Le Kaluga, Hrel, giſche Regierung fuhrt im r See v
Kursk Woroneſch, Kiew, Tſchernigow, Pultawa, der ſlobod- zu Köln lebhafte Unterhandlungen mit der engliſchen PoſtVer- jahſchen Ukraine ſind namentlich ausgeſchloſſen ſowie es ihnen waltung, um einen regelmäßigen Dienſt zwiſchen England zn
nach dem allgemeinen Geſetze, das in Erinnerung gebracht Belgien und Rheinpreußen herzuſtellen. Zu dieſem Ende ſollen bot
wurde, nach dem Auslande zu wandern, unterſagt iſt. Die 33 nämlich täglich Paketböte von Dover fahrzu wo nach Oſtende fahren und dolGemeinden, von welchen die kleinſten faſt 500 und die größten eben ſowohl Waaren als Briefſchaften und Perſonen transpor mö
gegen 6000 Seelen zählen, ſind in ſolche namenloſe Trauer tiren. Die belgiſche Regierung bietet eine jährliche Subven ren
verſetzt, daß die Sprache des innigſten Mitleids ſie kaum be tion von 3000 Pfd. um die betreffende Poſt Einrichtung zu ſtelW an 37 den e We Monaten wurden von die- erleichtern. s geſ
en Gemeinden alle geſetzlichen Mittel verſucht und alle nur Wemöglichen Wege um dieſen Ukas mildern: es wur- ſich n a vorliegenden Berichte ergiebt r
den Deputirte nach Petersburg geſchickt, welche durch Doku- nien: Jn England u d W s r
mente und Zeugniſſe von den Behörden es klar erwieſen, daß Perſonen za Verh br n e o dere J
unter W h Schmugglern kaum fuünf jüdiſche wurden von 31 309 Perſonen wort und
wären daß von den 33 Gemeinden 17 ſeit 14 Jahren nicht Verhältniß ſt s ueinmal mit eingeſchmuggelten Waaren ehe getriebes, 7 e e e et e u

nete e ne t ene Tr ipVorſtellungen der deutſchen Gemeinden ohne Lefolg gebtleven de Weſeherelen v Gean dert e r Leh
ſind. Was nun das Einſchreiben der Platze anlangt, wozu bald dieſelben d n 4) Edie iſraelitiſchen Familienväter von der Regierung aufgefordert gegen den Angektogten ertennen, sugeſchrieven. ang

See e e e e e kein Spanien ſcheenuge geleiſtet. ie erklärten, daß ſie ihren Heerd, wo ſie igeboren und erzogen, als ihre einzige Deimath Wßhen, e 1 im man die Re T An der Borſe war dos Gerächt a
ſie bei aller Liebe zum ruſſiſchen Vaterland außer dieſem Heerd December 'won ch Von g. Da 5)
a r können, und wenn die Regierung ſich Olo Lage der Wieweeteht de wataweren hone n ſes
ein Exil uber ſie verhange, ſo moge derſelbe höchſte Wille dar 5 e da den Jelpankt tſcgeben, e V en hre Unruhen in der ſpaniſchen Hauptſtadt aus d
Ruhe finden, damit die Nachwelt und die Geſchichte nicht ſage,
man hatte durch eigene Wahl den Ukas ſeiner Harte beraubt. Man hat aus Madrid den Bericht uber die Sitzung des eingeſ
Dieſer gemeinſame Beſchluß von 19 Gemeinden wurde nach Kongreſſes am 3. December. Gonzalez Bravo und Olo ſchluß
Petersburg geſchickt, und man iſt des Beſcheides noch gewär zaga hatten geſprochen; des letzteren Vertheidigungsrede war fentlich
tig, obgleich man im Ganzen nur geringe Hoffnungen hegt. abgebrochen worden und ſollte am 4. December zu Ende kom daß

s rei men. Das neue Miniſterium war noch nicht fertig. na
Frankreich. Es heißt, die Koönigi i miParis, d. 7. Dec. Die legitimiſtiſchen Pilgerfahrten nach an den an der r 7 r VeLondon können fur das Kabinet der Tuilerien freilich kein zuſuchen. Es wird zuletzt nichts Anderes 5 bleiben en r

gleichgultiges Schauſpiel ſein, allein es ſcheint doch faſt, als die Anarchie in Spanien aufhoren ſoll t Den als
ob man denſelben mit einem allzu angſtlichen Jntereſſe folgeund als ob man vor allen Dingen ſeine Unruhe und ſeine Unzu- Der jetzige Miniſter Präſident mit dem Portefeuille der ihr G
friedenheit darüber allzu deutlich merken laſſe. Die Gazette de auswärtigen Angelegenheiten, Don Louis Gonzalez Bra- werd
France denkt ſchon an die Zuſammenſetzung des künftigen Ka- t n nger Khr lebhafter und kalentvoler Advokat, Weiſe
dinets Heinrich's V., und ſie verſpricht Frankreich unter der bis vor etwa zwei Jahren eine bedeutende, und nicht immer Ha
dem Miniſterium Chateaubriand die Reduktion des Budgets ſehr ehrenwerthe Rolle unter der revolutionären Partei ſpielte.
um 300 Milltonen, 10 Millionen Wähler und die Rheingran- Dieſe Jugendſünden bereuend, ſpricht er ſich jetzt fur ſtreng
ze, die bei ſolchen Programmen nie fehlt. monarchiſche Grundſätze aus. Er war bei der Bildung der

Das Journal La Natton ſpricht von einem Comité des ge parlamentariſchen Koalition welche den Sturz der Miniſter J
weinen Riches, daß ſich doe gen Jayetn unter dem Borſige Espartero's herbeiführte, überaus thätig, und begleitete im Schr
Chateaubriand's gebildet habe, und woran die bedeutend- r den General Serrano als Rathgeber nach Varcelyna.
ſten Männer der Linken und der Rechten Theil nahmen. Jn r treten der Miarſtrrinm als Progreſet Werhet
einer Sitzung dieſes Comité's ſei vor geraumer Zeit beſchloſſen jetzigen Progreſſiſten erblicken jedoch in ihm einen Abtrunni-
worden, ein den gemeinſamen Grundſatzen entſprechendes Jour- Sp. 53 ſe mehr haſſen, als einen ſich konſequent gebliebenen L

nal zu gründen und man habe ſich endlich uber den Titel La Moderirten. t pßNation vereinigt. Der Zweck dieſes Journals ſei, eine wahre eRepraſentation Frankreichs durch das allgemeine Wahlrecht zu h

erlangen. eno o ShHrorrIJFr Wehen



Bekanntmacyungen.
Zur Abhülfe der hinſichtlich der Ge

ſchenke bei Kaufleuten ſtattfindenden Miß-
bräuche, haben die hieſigen Kaufleute der
Gewerbeſteuer- Klaſſe A., welche mit Ma-

terialwaaren handeln, einſtimmig folgendes
beſchloſſen
4) alle Weihnachtsgeſchenke, ſowie Neu

jahr und Oſtergeſchenke der Kaufleute
an ihre Abkaufer, deren Kinder, Dienſt-
boten oder andere Perſonen, die zur Ab-
bolung der Waaren beauftragt find, es
mögen diefe Geſchenke in Geld, in Waa-
ren oder in andern Gegenſtänden be-
ſtehen, ſind von jetzt an für immer ab-
geſchafft. Auch iſt es nicht geſtattet,
Waaren unter den gewöhnlichen Verkaufs-
preiſen zu verabreichen:

2) Ein Jeder, welcher dieſem Uebereinkom
men entgegen handelt, unterwirft ſich,
und zwar für jeden einzelnen Fall, einer
Conventionalſtrafe von zehn Thalern wel-
che der Armenkgqſſe zufließen ſollen.

Bei Uebertretungsfallen iſt jeder Prinzi
pal für die in ſeinen Dienſten und in der
Lehre ſtehenden Perſonen verantwortlich.

4) Es ſoll nicht als Entſchuldigungs Grund
angeſehen werben können, daß ein Ge
ſchenk oder eine Zugabe nur eine Klei-
nigkeit geweſen oder mit Ungeſtüm und
Zudringlichkeit verlangt worden ſei.

5) Wer eine Uebertretung dieſes Beſchluſ-
ſes durch glaubwurdige Zeugen darzuthun
vermag, ſoll die Hälfte jener Strafe mit
5 Thaler erhalten.

Wir bringen dieſen, zur Abſtellung der
eingeſchlichenen Mißbrauche angemeſſenen Be
ſchluß hierdurch mit dem Bemerken zur öf-
fentlichen Kenntniß:

daß alle diejenigen Perſonen, welche Weih-
nachtsgeſchenke verlangen oder wohl gar
mit Ungeſtüm fordern, in Gemäßheit der
Verordnung der Königl. Hochlöbl. Regie-
rung zu Merſeburg vom 9. Juli 1843,
als Bettler angeſehen und beſtraft werden.

Eltern, deren unmündige Kinder auf
ihr Geheiß oder mit ihrer Zulaſſung betteln,

werden nach jener Verordnung auf gleiche
Weiſe geſtraft.

Halle, den 14. December 1843.
Der Magiſtrat.

Ich ſuche einen gewandten und geubten
Schreiber.

Ebmeier, Juſtiz-Commiſſar.

Georg Schuchardt,
Leder Handſchuh Fabrikant aus Magdeburg,

fernt

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Wagaren-Lager,
ſowie Winter Handſchuh fur jedes Alter,
und bittet um guütigen Beſuch. Sein
Stand iſt wie immer zweite Buden Rethe

ziger Straße Nr. 324.

Tonnen wie im Einzelnen zu haben.

o e r r r r3

Bei C. A. Schwetſchke und
Sohn in Halle iſt vorräthig
W. F. Kuhn: Handbuch fur Preußiſche

e eJuſtiz-Subalternbeamte.
Ein Leitfaden fur alle Diejenigen, welche
ſich dieſen Faächern widmen wollen, als Mi-
litairverſorgungsberechtigte, Civil Super-
numerarien 2c. Nebſt Formularen und mit

Beruückſichtigung der neueſten Vorſchriften,

3. Auguſt 1841, ſowie mit Allegirung der
Geſetzſtellen und Verordnungen. 8.

Preis 223 Sgr.

Neuenwerker Lagerbier
im Gaſthof zur goldnen Roſe, Ranniſche
Straße.

Geſtickte Cigarren -Etuis, Tabacksbeu-

cher, Serviettenringe und Schwammdoſen,
ſind zu billigen Preiſen in großer Auswahl

vorrathig bei C. Haring.

offizianten werden zu engagiren geſucht
durch das Verſorgungs Bureau von H.
Dankworth in Berlin, Judenſtraße
Nr. 45.

Bei C. A. Schwetſchke und
Sohn in Halle iſt vorräthig:

Numa Pompilius,
second roi de Rome. Par J. P. DB
V oRIAN. Mit einem vollständigen Wör-
terbuche von Fr. Aug. Menadier. 8.

Geheftet. 15 Sgr.

Lampen-Cylinder- einiger
von Roßhaaren, ſehr zweckmäßig und bil-
lig, deshalb jeder Wirthſchaft mit Recht zu
empfehlen, ſind in verſchiedenen Großen zu
haben in der Papierhandlung von

A. Fritze.

Franz Schumann empfiehlt ſich
als Lehrer der Engliſchen Sprache. Leip-

m mmnüs

Jn der Ornold'ſchen Brauerei vor dem
Klausthore iſt von jetzt an ſtets gutes La-
ger, Erlanger und Braunbier, ſowohl in

Um
zahlreichen Zuſpruch bittet der Unterzeichnete.

Joh. Ludw. Meyer,
Pachter der Ornold'ſchen Brauerei.

Auf kommenden Sonnabend, den 16.
d. M. Abends, Wurſtfeſt in der Ornold-
ſchen Reſtauration vor dem Klausthore.

namentlich des Geſchafts-Reglements vom

tel, Brillenfutterale, Fidibusbecher, Aſchenbe-

dw
Mehrere zuverläſſige Haus

Verpachtung.
Ein neu angekauftes, nahe bei Hable

a. d. S. gelegenes Rittergut, ſoll ſofort
verpachtet werden nöthig ſind dazu 4000
Thaler. Naheres unter der Chiffre V. A.
poste restante Weissenfels,

Salzbutter, Mecklenburger
frieſtſche, empfing wieder in beſter friſcher

Waare Carl Brodkorb.
Champagner à Flaſche 25 Sgr. iſt

wieder angekommen, und empfehle ich die
ſen wie auch mein Lager von Rheinwein
zu 72 10, 12 15 und 17 Sgr.
nach Qualitaät, rothe und weiße Franz-
weine, feinen alten Malaga und Ma-

ira als ſehr preiswerth.t e Earl'Brodrorb.
Feinſten Punſch und Grog Ex

traet, JamaieaRKum, Arrac de
Goa und franzöſiſche Liqueure em

Carl Vrodkorb.

Neue Aſtrachan Erbſen und Boh
nen, Traubenroſinen, baierſche
rheiniſche Pflaumen und feinſte Ste.
rinkerzen bei Carl Brodkorb.

Streichzündhölzer, unfehlbar zün
dend, im Ganzen und im Einzelnen bil-

ligſt. Carl Brodkorb.
Seidene Zeuge in ſchwarz, couleurt,

geſtreift, karrirt und faconnirt, Shawls und
Tucher in allen Nuancen, viele neue Man
tel- und Kleiderſtoffe empfing und empfiehlt
zu billigen Preifen

Carl S. Heinemann
im goldenen Ring.

22Z

T HRaunslehrer Hndet in einem
adligen Hause eine ausgezeichnet gute
Stelle. Das Nähere ist durch das Ver-
sorg. Bureau von O. Trendelenburg
in Berlin, Deroth. Str. Nr. 46, 20 er-
fahren.

4 2

Um allen Mißverſtandniſſen vorzubeu
gen zeige ich hiedurch meinen geehrten
Subſcribenten auf:
Eylert Friedrich Wilhelm III.

ergebenſt an, daß der 2e Bd. noch nicht
erſchienen iſt, ſondern erſt, nach ſo eben
von dem Verleger zugegangener Nachricht
im nächſten Jahre ausgegeben wird,
da dem Verfaſſer fortdauernde Kranklichkeit
an der Herausgabe des 2n Bds. hindert.

Exemplare vom in Bande ſind bei mir
vorrathig.

C. A. Kümmel's Sort.-Buchh.
G. C. Knapp.
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Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich während der Weihnachtszeit mein

Optisches,

billigen Preiſen.

Galanterie-, Porzelan und
Kurz W aarenlager

in mein fruheres Lokal im RothenthurmAnbau verlege, und empfehle ich das Neueſte dieſer Gegenſtände in größter Auswahl zu
Halle, den 7. December 1843.

Franz Vaccanj-.
Salzbutter, à Pfund 5 Sgr., bei

Friedr. Wilh. Dalchow.
555

Von den beruühmten ſchönen Milly-
Kerzen empfing wieder und verkauft bil-
ligſt in Halle am Markt

Friedr. Wilh. Dalchow.
m

Durch alle Buchhandlungen Deutſch
lands iſt zu haben

Wirthſchaftsbuch fur Damen
oder Haushaltungs Contobuch
auf ein Jahr, nebſt Waſchtabellen. (bei

C. Flemming.) cartonirt 12 Sgr.
Dieſes elegant ausgeſtattete Contobuüchlein

wird jeder Hausfrau ein angenehmes Weih-
nachts oder Neujahrsgeſchenk ſein.

Notiz Taſchenbuch
auf alle Tage des Jahres. (Verl. von C.

Flemming). 15 Sgr.
Dieſes höchſt ſauber ausgeſtattete und

dauerhaft und ſchön gebundene Schreib-
Notizbuch enthält fur jeden Tag des

ahres eine halbe Seite Raum zu Notizen,
Geſchaftsmaännern mit Rechtund kann

empfohlen werden.

Ergebenſte Anzeige.
Mehreren geehrten Nachfragen zu be-

gegnen, habe ich ſo eben die langſt erwar-
tete Sendung extrafeinen Luneburger
Flachs nachträglich W und empfehle

en zu geneigter Abnahme.denßtten za gen F. W. Troitzſch,

fruher:
A. Ernſt.

Stein und Pfund -Flachs in ſchöner
d echelt empfiehltWaare roh und geh 5 w. r Linſ ch

Die Papierhandlung von W. Heſſe.
Jn allen Arten Papier aufs Beſte ſor

tirt empfiehlt ſich ſelbige bei billigſter Preis-
ſtellung zur geneigten Abnahme.

Bekanntmachung.
Einem verehrten hieſigen und auswär

tigen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich
es mir zu dem bevorſtehenden Weihnachts
feſte beſonders habe angelegen ſein laſſen,
mein Mutzen und Rauchwaarenge-
ſchäft in jeder Hinſicht zu complettiren,
und hoffe demnach die mich Beehrenden voll
kommen zufrieden ſtellen zu konnen. Zu-
gleich erlaube ich mir noch auf einige andere
Artikel, die in der geſchmackvollſten Aus-

zu machen als: Tuch und woll. Beiber-
Paletots, von 5--14 Rthlr., Makin-
tosh, acht engliſche, Filzhute Prima

Binden, franz. Mützen, ſeidene und wol-
lene Schawls, Gummi-Hoſentrager,
Gummi-Schuhe, Cigarren Etuis
und Reiſetaſchen c.

Fr. Zimmermann
am Markte Nr. 942.

Das Sächſiſche Manufactur-
Waarenlager

von
J. G. Schneider aus Glauchau und

Leipzig
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Chriſt-

markt mit den neueſten Muſtern in
Mantel und Kleiderſtoffen, Weſten, Hals

und Umſchlagetuchern, Schurzen, Cravat-
ten, Unterröcke in Piqué, aus Hanf,

decken, Betttücher, achte Taſchentucher, eine
Partie Reſte, auch eine Partie warme
Schuhe für Herrn und Damen.

Saämmtliche Artikel werden zum Fa-
brikpreis verkauft.

Das Verkaufs- Local befindet ſich am
Markt im Stephan'ſchen Hauſe, neben
den Roland.

e
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wahl vorhanden ſind beſonders aufmerkſam

Qualitat, feine franz. Handſchuhe, franz

und Schnurenröcke, Möbeld amaſte, Tiſch

brochirten Mull

Erfurter Schuhe
fortwährend in größter Auswahl bei

Fr. Zimmermann.
r n

Bei uns erſchien ſo eben:

Ueber die Aechtheit der Oſſta-
niſchen Gedichte von Dr. H. F.
Link, Königl. Preußiſchem Geh. Med.-
Rath, Prof. u. ſ. w. Pr. U Rthlr.

Friedrich Staps. Erſchoſſen zu
Schönbrunn bei Wien auf Napoleons
Befehl im October 1809. Aus den hin-
terlaſſenen Papieren ſeines Vaters M.
Fr. G. Staps. (Mit Staps Sil-
houette und Handſchrift.) Pr. 1 Rthlr.

Buchhandl. des Berliner
Leſekabinets.

Bei'm Geographiſchen Jnſtitut
in Weimar iſt 1843 erſchienen:

Geographie der Griechen
und Römer

von den fruheſten Zeiten bis girf
Ptolemäus;

bearbeitet von Dr. Fr. A. Ukert in Gotha
Dritten Bandes erſte Abtheilung,

enthaltend auch unter beſonderem Titel:

Germaniennach den Anſichten der Griechen und Römer
30 Bogen. gr. 8.

Mit 2 Karten. Preis 2 Rkthrr.
E. F. Koch aus Plauen,

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Waaren Lage
eigner Fabrik,

glatte und brochirte Mouſſeline, geſtreift
und glatte RouleguxZeuge, glatten un

geſtickte Mull Kragen
Taſchentuücher mit Steppſaum pro Stut
10 Sgr., Manſchetten, Bettdecken, Unt
röcke, Borten und Frangen u. a. m.

Stand iſt in der Schnittwaaren
reihe

Beilage
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Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Freitag, den 15. December 1843.

22 wen v n m n uW a n an e

Deutſchland.
Berlin, d. 11. Dec. Se. Majeſtät der König ſind

nach Koöothen und Magdeburg abgereiſt.
Berlin, d. 13. Dec. Jhre Königl. Hoheiten der Prinz

von Preußen und der Prinz Karl ſind nach Köthen ab-
gereiſt. Der Ober-Praſident der Provinz Brandenburg,
von Meding, iſt aus der Altmark hier angekommen. Der
Miniſter -Reſident der freien Hanſeſtadt Hamburg am hieſigen
Hofe, Godeffroy, iſt nach Hamburg von hier abgereiſt.

Jn Baden ſcheint ſich ein neues Verfahren, das Wich-
tigkeit fur die ſtändiſche Berathung erlangen kann, ausbilden
zu wollen. Die von dem Juſtizminiſterium vorgelegten Ent-
wurfe werden von dem Präſidenten Bekk in Morgen und
Abendſitzungen außerhalb der Kammer ausfuührlich erläutert.
Die Vorleſungen werden fleißig beſucht, und geben nicht nur
Nichtjuriſten das noöthige Verſtändniß der Materie, ſondern
veranlaſſen auch gegenſeitige Beſprechungen, die zur Vermei-
dung unnoöthiger Weitſchweifigkeit bei den ſpätern Kammer-
verhandlungen und zur Herbeiführung eines gedeihlichen Re
ſultats beitragen.

Schweiz
Baſel, d. 5. Dec. Der Große Rath hat ſo eben mit 80

gegen 9 Stimmen beſchloſſen, es ſei gegenwärtig auf eine Re
viſion der Verfaſſung nicht einzugehen.

Dänemark.
Kopenhagen, d. 8. Dec. Gegenwartig hält ſich hier

ein ruſſiſcher Furſt SuwarowJtalinsky auf, welcher dem
Prinzen Friedrich zu Heſſen einen Gluckwunſch und ein reiches
Geſchenk von ſeiner Braut, der Großfurſtin Alexandra, zu
ſeinem Geburtstage uüberbracht hat. Der Prinz wird Ende

dieſes Mts. nach Petersburg gehen, um am Weihnachten dort
zu ſein. Die Vermählung wird dem Vernehmen nach im Mai
ſtattfinden. (H. B. H.)

Spanien.
Aus dem Bericht von der Kongreßſitzung am 2. Dec. er

ſieht man, daß der Exminiſter Luziriaga eine unmuthige
Rede uüber die Ereigniſſe der letzten Tage mit den Worten
ſchloß: „So viel hatte ich fur den Augenblick zu ſagen und
fur immer, denn ich bin feſt entſchloſſen ins Privatleben
zuruckzutreten.“ Serrano erklärte: „Ein Koalitions-
miniſterium iſt unmöglich; es giebt nur Chancen fur ein
Kabinet aus reinen Moderados oder fur eins aus reinen Exal-
tados; trennen ſich die Parteien in zwei Lager, ſo wird man
mich ſtets auf meinem Poſten finden; ich will lieber wie
ich ſchon einmal zu einer erlauchten Perſon geſagt habe
den Tod leiden, als mich Apoſtat oder Verräther nennen ho-
ren.“ Nach dem Caſtellano vom 2. Dec. fuühren die Anhan-
ger Olozaga's (Ayacuchos, Republikaner und Progreſſiſten
unter einander an der Puerta del Sol der politiſchen Boörſe
Madrids eine ſehr kühne Sprache über die Königin Jſa-

bella fallen ruckſichtsloſe Reden der Camarilla wird gedroht,
man werde ſie noöthigenfalls durch revolutionääre Mittel un-
ſchödlich zu machen wiſſen.

Figueras iſt auf zwei Jahre verproviantirt und Amettler
entſchloſſen, ſich zu halten er hat alle Oelbäume in der Umge-
gend fallen laſſen, um Holz zu bekommen am 30. Nov. warf
er einige Bomben nach Villabertran, wo Prim's Hauptquar-
tier iſt. Am 1. Dec. kam der General Kapitain Sanz mit 1
Bataillon und 2 Schwadronen vor Figueras an.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Pregaß. Gekde.

Magdeburg den 13 Dec. (Nach Wiſpeln.)

Weizen 44 48 Gerſte 27 2Roggen 37 88 Hafer 37 19Nordhauſen, den 9. Dee,

Weizen 2 bis 2 12Roggen 1 18 e 26Gerſte 1 9Hafer 16 2 265 5 27Rüböl, der Centner 12!
Leinöl, der Centner 12

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg,
am 13. Dec. Nr. 4 und 3 Zoll.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 13. bis 14. December.

Jm Kronprinzen Hr. Bürgermſtr. Behrens, Maſchinen Jnſpektor
Schöttler, Die Hrrn. Kaufl. Bandelow, Kühne, Jellinghaus und
Neidhardt a Magdeburg. Hr. Stadtrath Seeger, Hr. Geveraldir.
v Wolfers a. Berlin. Hr. Prof. Weber, Hr. Prof. Wachsmuth
Hr. Kaufm. Rudolph a. Leipzig. Hr. Kaufm. Hirſch, Hr. Gerichts
Dir. Menshauſen Hr. Gaſthalter Schwade, Hr. Notar Weydemann
a. Halberſtadt. Hr. Kaufm. Stenz a. Schönebeck. Hr. Oekon.
Tauchardt, Hr. Caud. Kretſchmar a. Merſeburg. Hr. Banquier
Lötze a. Dresden. Hr. Polizei-Commiſſ. Reid a. Berlin. Die Hrrn.
OAmtm. Graf Münchenhoff, Heinly a. Weſterhauſen. Hr. Gutsbefſ.
Henoch a. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Loßberg a. Quedlinburg

Stadt Zürch: Die bHrrn. Fabrikanten Wetzlar u. Müller, Advokat
v. Teubern, Advokat Wendler, Buchhändler Weichſel, Advokat
Mothes Steuerreviſor Meißner, Dr. med. Haring, Dr. jur. Ste-
phani, Dr. jur. Hochmuth, Apotheker John Oberzoll Jnſp. Götz,
Br. jur. Gretſchel, die Hrrn. Kaufl. Böttcher, Kunze, Zander,
Schwabe, Sachſenröder, Hr. Lackirer Müller, Notar Sander, Nad-
ler Mehnert a. Leipzig. Hr. Major Schramm, Hr. Domainenrath
Apel, Hr. Agent Rode, die Hrrn Kaufl. Bartels, Liſtemann Mir-
dach, M. yer, Karges, Koch, Schlawitz, Schartow, Juſtiz-Com.
Hartung a. Magdedurg. Die Hrru., Kaufl. Wiedemann a. Danzig,
Schulze a. Ratibor Kulp a. Teplin, Groſe a. Lüdenſcheid, Schmidt
a. Lennep, Helfer a. Berlin Hartmann a. Frankfurt, Hoffmann a.
Lindau. Hr. Oekon. Heine a. Chemnitz. Hr. Major Pierer a. Al
tenburg. Hr. Kaufm. Mestz a. Berlin. Hr. Bau Condukt. Tiedge
a. Egeln. Hr. Advokat Mann a. Sandersleben. Hr. Hofrath
Schwabe a. Eisleben.
Hr. Dr. phil. Schanzenbach a. Lüttich Hr. Gutsbeſttzer Doren
berg aus Höhaſtedt. Hr. Faktor Varnhagen aus Mucrena. Hr.
Banquier Herzfeld aus Stralſund. Hr. Oekonomierath Cohn
a. Deſſau. Hr. Juſtiz-Comm. Feige, Rendant Huth, Gaſtwirth
Saran, Zaufm, Peicke, Apotheker Zimmermann OAmtm. Koch

Hr. Ger'chtsrath Schenk aus Königsberg.
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Goldnen Ring:

u. Stadtrichter Sperling a. Calbe. Hr. Prediger Pohls, Kämmerer
Kettner u. Kaufm. Boisly a. Burg. Hr. Kaufm. Felber a. Grau-
denz. Hr. Ritterg. Beſ. Schwarz a. Hannover. Hr. Superint.
Scheele a. Schönebeck. Hr. Oek. Schrader a. Egeln. Hr. Kaufm.
Richter a. Potsdam. Hr. Juſtiz-Comm. Seligmüller a. Cönnern.
Hr. Poſthalter Sonntag a. Löbejün. Hr. Gutsbeſ. Döring a. Wit-
tenberge. Hr. Kaufm. Röhrig a. Berlin. Hr. Factor Becker a-
Salza. Hr. Dr. med. Gretſchel a. Dresden.

Hr. Prof. Kalau, Hr. Oberlehrer Scheibner, Hr.
Buchhändl. Mittler a. Berlin. Hr. Hüftenmſtr. Zimmermann Hr.
Land u. Stadtger. R. Eiſenhuth, Mühlenbeſ. Mechel a. Hettſtedt.
Hr. Schul Direkt. Hoffmann, Hr. Control. Wölfert, Hr. Kaufm.
Seibel a. Zeiz. Hr. Ref. Nebel a. Weimar. Die Hrrn. Kaufl. Klinge-
beil a. Merſeburg, Hauſchild a. Brandenburg, Scheibner a. Frankfurt.
Die Hrrau. Caſtell. Frohberg a. Aſchersleben Siebert a, Bernburg.

Goldnen Löwen Hr. Reg.- Rath Ritter a. Merſeburg. Hr. Paſtor
Anton, Senator Richter u. Kaufm. Bilhing a. Wittenberg. Fräul.

v. Bomsdorf a. Petersburg. Hr. Ritterg. Beſ. v. Dietrich a.
Stettin. Hr. Aubergiſt Schönbrod a. Radefeld. Hr. Hauptmann
v. Baßwieſen a. Petersburg. Hr. Kaufm. Detroit a. Magdeburg,
Hr. Schauſpieler Hörnſtein a. Mainz.

Stadt Hamburg Hr. Ritterg.-Beſ. v. Sternhof a. Lüneburg. Hr.
Hauptm. a. D. Beyer a. Merſeburg. Die Hrrn. Kaufl. Killinger
u. Schneider u. Hr. Gaſtgeber Mahnke a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Bielen a. Stollberg. Hr. Kaufm. Müller a. Stettin. Hr. Kaufm.
Thalhof a. Königsberg. Hr. Fabr. Grünthal a. Mecklenburg. Hr.
Oecon. Heffer a. Hannover. Hr. Gutsbeſ. Schellmann a. Griefs-
dorf. Hr. Kunſtmaler Krimpf a. Dresden. Hr. Major v. Arnſtedt
a. Frankfurt. Hr. Offic. v. Schönfeld. Hr. Part. Kleißner a. Berlin.

Goldnen Kugel Hr. Papierfabr. Hoppe a. Bernburg. Hr. Kaufm.
Muhlert a. Berlin. Hr. Commis Seiffert a. Leipzig. Hr. Mecha
nikus Marquard a. Caſſel. Hr. Dr. med. Löwenſtein a. Berlin.
Hr. Partic. Schmidt a. Dresden. Hr. Part. Löwe u. Hr. Kaufm.
Voigt a. Zwickau.

Bekanntmachungen.
Spatzierſtöcke

in Bambus, Zucker, Pfefferrohr mit El-
fenbeinkrucken und modernen Knooöpfen, ſo
auch Stocke fur Kinder, empfiehlt

F. E. Spieß,
in der alten Poſt.

Cigarrenpfeifen
mit Meerſchaumkoöpfen, desgleichen auch
Cigarrenſpitzen mit Meerſchaum und Bern-
ſtein in groößerer Auswahl bei

F. E. Spieß,
iin der alten Poſt.

Wiener Pfeifen
mit Meerſchaumköpfen in Wachs und Oel
geſotten, mit Silber und Neuſilber beſchla-
gen, das Stück von 1 bis 8 Thr., in ſo-
lider Auswahl bei

F. E. Spieß,
un der alten Poſt.

30,000 Rthlr. zu 3 Proz., 7000,
4500, 3000, 2000, 1000, 800, 600,
400 und 300 Rthlr. ſind auszuleihen durch
den Aktuar Dancker in Halle, Märkerſtr.
Nr. 455.,

Raffinad- und Melis-Zucker, ſo wie alle
Sorten Farine in ſchöner Waare.

Sehr ſchöne reinſchmeckende Java-, Por-
torico und Domingo Kaffees.

Sehr ſchöne Smyrnaer Roſinen und Zan
tiſche Corinthen.

Beſte friſche Schmelzbutter.
Punſch Extracte, Liqueure und abgezogene

Branntweine von vorzüglicher Güte.
Geräucherte Heringe, ſehr fett, à Stück

1 Sgr. bei
J. G. Zeiſing in Zörbig.

Palm- Wachs Lichte m
70 Prozent billiger als Wachslichte, brennen
hell, ruhig, gleichmäßig, laufen nicht ab und
ſind in jeder Hinſicht den Wachslichten an
die Seite zu ſtellen. Das Packet enthält 6

10 Sgr. verkauft bei
W. Fürſtenberg.

Theodor Krüger jun.
gr. Steinſtraße Nr. 177.

empfiehlt ſein 14kar. Gold und 12löthig Sil-
berWaaren- Lager in ſolider Arbeit zu billi-
gen Preiſen.

Sorten Schreibbucher, Mappen,
Bleiſtifte, Schreibfedern, Lineale,
ſowie alle andetn Schulſachen im Gan-
zen und Einzelnen billigſt

W. Heſſe:

Gute Lagerbiere ſind zu haben bei
Kuhne auf der Maille.

Güter- Verkauf.
Ver änderungshalber ſind ſofort

1) ein zwiſchen Groitzſch und Lucka bele
genes ſchönes Landgut mit 53 Acker Feld,
10 Acker Holz und Wieſe in der Aue
und dem ſämmtlichen Jnventarium, ſo
wie

2) zwei andere von gleicher Größe, in der
ſogenannten güldenen Aue gelegen, mit
37 Acker Feld, Holz und Wieſe und Jn
ventarium

zu verkaufen und die naheren Kaufsbedin
gungen auf portofreie Briefe zu erfahren
durch

Ch. G. Kleber in Lützen,

und 8 Stück, wiegt 32 Loth und wird zu

Zum Weihnachtsfeſte empfehle ich alle

10 Pfund ſchöne geleſene Ro
ſinen fur 1 Rthlr.

10 bis 12 Pfund ſchönen
neuen Caroliner Reiß fur 1 Rthlr. em
pfiehlt A. Zeiz, große Ulrichſtraße Nr. 4.

Feinen Jamaica-Rum 20 Sgr.
per Quart.

Feinen Zucker- Rum 12 bis 15
Sgr. per Quart.

Feinſten Ananas-Punſch e Ex
tract 1 Rthlr. per Flaſche.

Feinen Punſch-Extract 20 Sgr.
per Flaſche.

Grog-Exkraet aus feinſtem Arrac
25 Sgr. per Flaſche.

Grog Extrackt aus feinſtem Rum
20 Sgr. per Flaſche

bei Anton Zeiz in Halle.

J Für die Herren Mühlen-beſitzer.
Die Altmärkiſche Mühlenverſicherungs

Geſellſchaft nimmt jetzt jede Art von Müh
len zu des Taxwerthes zur Verſicherung

an, und vergütet alle Sturme, Blitz und
Feuerſchäden. Die jährlichen Beiträge find
weit geringer, als bei jeder andern Verſiche
rungs Anſtalt. Von den Eintrittsgeldern
wird ein eiſernes Kapital gebildet, wodurch
ſpäter jeder Verſicherte beitragsfrei wird.

Verſicherungs Anträge nimmt an und
ertheilt jede Auskunft

Merſeburg.
C. F. Terppe,

Spechal- Agent des Merſeburger Kreiſes.

Montag den 18. und Donnerſtag den
21. d. M. iſt im Neuenwerk u. Schwemm-
brauhaus Breihan zu haben.
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